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Umweltrichtlinie

Nachhaltiges Handeln ist seit über  
35 Jahren Bestandteil der Unterneh-
menskultur der Piepenbrock Unter-
nehmensgruppe. In einem unserer vier 
Leitsätze heißt es: „Handeln Sie nach-
haltig.“ Dieses Prinzip leitet uns beim 
Schutz der Umwelt, im Umgang mit 
Ressourcen und in der Ausgestaltung 
unserer Dienstleistungen. Als bundes-
weit tätiges Unternehmen im Bereich 
Facility Management und Gebäude-
dienstleistungen verstehen wir unsere 
Verantwortung für Umwelt und Klima 
als integralen Bestandteil unserer 
Geschäftstätigkeit. Wir möchten 
durch unser Tun dazu beitragen, dass 
auch zukünftige Generationen lebens-
werte Bedingungen vorfinden.

Um die Umwelt zu schützen und unse-
re unternehmerische Verantwortung 
für die Umwelt wahrzunehmen, haben 
wir in unserer Umweltrichtlinie Maß-
nahmen für die gesamte Unterneh-
mensgruppe definiert.

Wir verpflichten uns, alle umweltrele-
vanten gesetzlichen Vorgaben und 
behördlichen Auflagen ebenso einzu-
halten wie Selbstverpflichtungen,  
Kundenanforderungen und eigene 
Richtlinien. 
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Ziel und Zweck
Mit der Umweltrichtlinie soll ein ge-
meinsames Verständnis zu den we-
sentlichen Umweltaspekten geschaf-
fen werden, um diese aktiv in unseren 
Entscheidungsprozessen zu berück-
sichtigen. Wir fördern damit nachhalti-
ge Praktiken nicht nur intern, sondern 
auch bei unseren Geschäftspartnern. 
 
Geltungsbereich und Zuständigkeit
Die Umweltpolitik gilt für die gesamte 
Piepenbrock Unternehmensgruppe, 
alle verbundenen Unternehmen sowie 
Mitarbeiter und Führungskräfte. Die 
Umsetzung liegt in der Verantwortung 
der Geschäftsführung, der Führungs-
kräfte und des Fachbereichs Nachhal-
tigkeit. Letzterer koordiniert die Wei-
terentwicklung der Umweltstrategie 
und ist zentraler Ansprechpartner für 
alle umweltbezogenen Fragestellun-
gen in Abstimmung mit den operativen 
Einheiten.

Unsere Umweltthemen

Klimamanagement
Wir erfassen und bewerten unsere 
direkten und indirekten Treibhausgas-
emissionen und ergreifen Maßnahmen, 
um diese kontinuierlich zu reduzieren. 
Unsere Aktivitäten richten wir hierbei 
an den globalen Klimaschutzzielen aus. 
Wir setzen auf energieeffiziente Tech-

nologien und Prozesse, fördern die 
Nutzung erneuerbarer Energien und 
minimieren unseren CO₂-Fußabdruck 
durch gezielte Maßnahmen. Überge-
ordnetes Ziel ist die Klimaneutralität in 
den Scopes 1 und 2 bis 2035.  

Ressourcenmanagement
Wir setzen Ressourcen wie Wasser, 
Energie, Materialien und Betriebsmittel 
effizient und umweltschonend ein. 
Dabei achten wir auf die Verwendung 
nachhaltiger Produkte, die Recycling-
fähigkeit von Materialien und eine 
ressourcenschonende Arbeitsweise.
Ein besonderer Fokus liegt auf dem 
Chemikalienmanagement: Wir ver-
wenden bevorzugt umweltzertifizierte 
Reinigungs- und Pflegemittel und 
vermeiden soweit möglich umwelt- 
und gesundheitskritische Stoffe. 
Durch klare Vorgaben, Schulungen und
Schutzmaßnahmen sichern wir den
verantwortungsvollen Umgang – zum
Schutz von Umwelt und Mitarbeitern.

Kreislaufwirtschaft
Unsere Maßnahmen zur Kreislaufwirt-
schaft zielen darauf ab, Materialien 
und Produkte so lange wie möglich im 
Wirtschaftskreislauf zu halten.  
Wir fördern die Wiederverwendung, 
Reparatur und das Recycling von Pro-
dukten, um deren Lebensdauer zu 
verlängern. Zudem unterstützen wir 
die Entwicklung und den Einsatz von 
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Produkten, die aus recycelten Materia-
lien hergestellt sind. Durch eine enge 
Zusammenarbeit mit unseren Liefe-
ranten und Kunden stellen wir sicher, 
dass alle Beteiligten zur Schließung 
von Materialkreisläufen beitragen.  

Abfallmanagement
Wir versuchen, Abfälle zu vermeiden 
und fördern die Reduzierung von Ab-
fällen sowie die Wiederverwendung 
von Materialien in unserem Dienstleis-
tungsprozess. In dem wir konsequent 
trennen, sammeln und mit zertifizier-
ten Recyclingunternehmen zusam-
menarbeiten, erhöhen wir die Recy-
clingquote. 

Umweltfreundliche Dienstleistung
Mit unseren Dienstleistungen im Facility 
Management tragen wir dazu bei, die 
ökologischen Auswirkungen von Ge-
bäuden und deren Betrieb zu minimie-
ren und nachhaltiger zu gestalten. Wir 
setzen umweltschonende Verfahren 
ein, nutzen ressourcenschonende 
Materialien und energieeffiziente 
Technik und achten auf einen sparsa-
men Umgang mit Wasser, Energie und 
Reinigungsmitteln. In allen Leistungs-
bereichen prüfen wir gemeinsam mit 
unseren Kunden, wie sich Umweltaus-
wirkungen weiter reduzieren lassen – 
sei es durch den Einsatz nachhaltiger 
Produkte, optimierte Prozesse oder 
bewusstes Verhalten der Mitarbeiter. 

Unser Ziel ist es, ökologische Potenziale 
konsequent zu nutzen und so einen 
messbaren Beitrag zum Umwelt- und 
Klimaschutz zu leisten.

Branchendialog und Umweltvertretung
Wir bringen unsere Umweltkompetenz 
aktiv in Fachgremien, Branchenver-
bände und Netzwerke ein, um nach-
haltige Standards in der Gebäude-
dienstleistungsbranche mitzugestal-
ten. Dieses Engagement verstehen wir 
als Beitrag zur Entwicklung einer nach-
haltigeren Dienstleistungswirtschaft.

Biologische Vielfalt
Wir setzen uns aktiv für den Erhalt der 
biologischen Vielfalt ein. In unserem 
unternehmenseigenen Forst führen 
wir kontinuierliche Aufforstungsaktio-
nen und Pflegemaßnahmen durch, um 
die biologische Vielfalt und die Spei-
cherfähigkeit von Wasser und CO₂ zu 
erhöhen. Durch verschiedene Veran-
staltungen in unserem Forst fördern 
wir bei Mitarbeitern, Kunden und Lie-
feranten das Bewusstsein für die bio-
logische Vielfalt.
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Umsetzung und Steuerung
Unsere Umweltpolitik ist Bestandteil 
des Integrierten Managementsystems 
(IMS). Die Umsetzung erfolgt durch 
verbindliche Umweltziele, operative 
Maßnahmen und eine kontinuierliche 
Leistungsüberwachung. Wir führen 
regelmäßige interne und externe Audits 
durch und nutzen Leistungskennzah-
len (KPIs), um Fortschritte messbar  
zu machen. 

Die konkreten Umweltziele sowie 
relevante ökologische Risiken und 
Chancen werden im Rahmen unseres 
Risiko- und Compliance-Managements 
jährlich identifiziert und bewertet. 
Diese Analyse bildet die strategische 
Grundlage für die Priorisierung und 
Weiterentwicklung unserer Maßnah-
men. Die definierten Handlungsfelder 
fließen direkt in unsere Umweltsteue-
rung ein und werden regelmäßig im 
Rahmen des IMS evaluiert. 

Die Umweltpolitik wird mindestens 
alle zwei Jahre im Rahmen eines 
strukturierten Review-Prozesses 
überprüft und bei Bedarf angepasst. 
Grundlage für die Aktualisierung sind 
interne Entwicklungen, neue gesetzli-
che Rahmenbedingungen sowie die 
Ergebnisse der jährlich durchgeführ-
ten Risiko- und Wesentlichkeitsanalyse.

Kommunikation
Die Umweltpolitik wird aktiv auf allen 
Ebenen des Unternehmens kommuni-
ziert. Führungskräfte übernehmen 
eine Vorbildfunktion bei der Umsetzung 
und vermitteln die Inhalte regelmäßig 
an ihre Teams. Die Richtlinie ist im 
Intranet veröffentlicht, wird im Rahmen 
von Schulungen und Unterweisungen 
thematisiert und fließt in interne Infor-
mationsformate ein. So stellen wir 
sicher, dass alle Mitarbeiter die um-
weltbezogenen Ziele, Maßnahmen 
und Verantwortlichkeiten kennen  
und aktiv mittragen.

Ergebnisse und Fortschritte veröffent-
lichen wir darüber hinaus jährlich im 
Nachhaltigkeitsbericht nach den inter-
national anerkannten Standards der 
Global Reporting Initiative (GRI).
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